
 

 

„Denn jedem Anfang liegt 

                         ein Zauber inne!“ 

                                (Hermann Hesse) 
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In unserer Einrichtung werden in 

vier Gruppen 79 Kinder im Alter von      

unter 3 Jahren bis zum Schuleintritt 

betreut. 

Wir bieten eine wöchentliche         

Öffnungszeit von 51 Stunden: 

Montag bis Freitag von               

07:00 - 17:00 Uhr, dienstags             

bis 18:00 Uhr. 

Je nach gebuchter Betreuungszeit 

von 25, 35 oder 45 Std. bieten wir ein 

Mittagessen und eine Schlafmöglich-

keit für die Kinder an. 

DRK-Kreisverband 
Herford-Land e.V. 

Sie finden uns hier, im Ortskern der       

Gemeinde Rödinghausen. 

Zur besseren Vereinbarkeit von     

Familie und Beruf, bietet Ihnen das 

Familienzentrum    unterschiedliche 

Betreuungsangebote: 

 Im Familienzentrum Kita 

„Holzwurm“ werden Ihre Kinder 

ausschließlich von qualifizierten  

pädagogischen Fachkräften betreut. 

Fräulein Schnatterschnute 



 
 

 

  

Familienzentrum Kita „Holzwurm“ 

Für umfangreichere Informationen 

stehen wir Ihnen in unserem Famili-

enzentrum jederzeit gerne zur Ver-

fügung. 

   
Gezielte Sprachförderung -  inte-

grierter Bestandteil unserer Arbeit 

 Fam  enzentrum  „Kita Holzwurm“ 

Um diesen Schwerpunkt noch intensiver und 

individueller ausführen zu können, gibt es im 

Familienzentrum „Kita Holzwurm“ die 

Sprachfördergruppe „Fräulein Schnatter-

schnute“ für Kinder ab 3 Jahren. Geleitet 

wird diese Fördergruppe von hierfür qualifi-

zierten Erzieherinnen. 

Zwei Mal wöchentlich trifft sich die Kleingrup-

pe, um aufbauend und spielerisch die 

Sprechfreude der Kinder zu fördern, die 

deutsche Sprache und Grammatik zu ver-

mitteln und den Sprachschatz der Kinder zu 

erweitern. Die Handpuppe „Fräulein Schnat-

terschnute“ begleitet die Kinder altersgerecht 

durch die Treffen. 

Denn Förderung muss beginnen, bevor 

Probleme entstehen. 

Sprache — der Schlüssel zur Welt 

Eine gute Sprachentwicklung ist der Grund-

stein für ein erfolgreiches Lernen. Einen ho-

hen Prozentsatz unseres Wissens erwerben 

wir über sprachliche Informationen. 

Kinder merken recht früh, dass Gesproche-

nes  interessante Informationen enthalten 

kann. Ihre Neugier in Kombination mit ihrer 

angeborenen Lust an Kommunikation ermög-

licht ihnen eine rasante Sprachentwicklung. 

Statistisch gesehen lernt ein Kind jeden Tag 

mehrere Wörter. 

Wie heißt das? Was ist das? Was macht 

man damit?  Was passiert dann? Das sind 

Fragen von neugierigen Kindern, die den 

Schlüssel zur Welt besitzen: die Sprache.  

Kinder bringen dabei eine enorme Entwick-

lungsleistung — und das scheinbar mühelos.                                      

Was ist ihr Geheimnis ? 

Das Geheimnis heißt Spiel und Spaß! 

Mit Spiel und Spaß die               
Sprechfreude wecken 

Um ihre sprachlichen Fähigkeiten entwickeln 

zu können, brauchen Kinder eine Atmosphä-

re, in der sie sich von den Erzieherinnen und 

den anderen Kindern akzeptiert wissen und 

sich wohl fühlen. Auch brauchen sie Situatio-

nen, in denen ihre Sprechfreude aufgegriffen 

wird, in denen sie zum Sprechen ermutigt 

und Anlässe zum Sprechen über gemeinsa-

mes Spiel und Tun hergestellt  werden.  

Die Sprachförderung nimmt in der pädagogi-

schen Arbeit unserer Einrichtung einen brei-

ten Raum ein und ist fest im Alltag der Kinder 

verankert.  

Spielerisch die Sprache lernen, diese Motto 

prägt jeden Tag bei uns im Kindergarten. 

Die Kinder können sich über Singen, Tan-

zen, Bewegungsspiele und Rhythmik einbrin-

gen. Gerade Singen und gemeinsames Mu-

sizieren, Rhythmik und Bewegungsspiele 

und der Einsatz von Reimen fördern die 

Sprachwahrnehmung und Sprachverarbei-

tung von Kindern. 

Regelmäßiges Vorlesen und Erzählen unter-

stützt in besonderer Weise die sprachliche 

Entwicklung von Kindern. Bei allen Aktivitä-

ten steht der Sprachspaß im Vordergrund. 


